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Täglicher Marktbericht.z
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THE VICTOR.
Ecke Noble und St. Clair Str. orpostcn - Gefechte Wafferweg

Zwischen Rhein und Hannover.

Gedörrtes Rindfleisch - Schmken. reg.
l;ic; Außenseiten He; Jnnmf. 15e

Knöchel 13?.
Würfle Geräucherte rarwurft 8je,

Frankfurter 7je; Bologna in Därmen le. in
Tuch 6c.

Schmalz in Tierces 1. Qual. 9;; 2.
Qualität 8je; 3. Qualität 8c.

Das einzige Neue tirni Kriegs - Schauplatz.X'rr':- -
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Wiehmarkt.
JndtanaPoliS Union iehhöfe, 13 April.

Rindvieh.
Gewählte bis prima Export

Stiere. 13001500 PfÄ $4 605 25
Mätzige bis mittlere Export

Stiere, 130 1400 Pfd 4 404 63
Gute bis prima Schlächter Stiere,

11501250 Pfd 4 25- -4 65

Gewöhnliche Stiere, 11,50 bis
1,250 Pfund 4 014 40

Gute bis gewählte Feeding
Stiers 4104 25

Mäßige bis gute Feedmg Stiere,
900 1000 Pfd 3 40- -3 65

Gute Stock , 3 254 00
Leichte Stockers . 2 003 26
Gute bis gewählte Rinder... 4 004 50
Mittlere bis gute Rinde- r- 3 50- -3 75
Gewöhnliche Rinder 3 003 85
Gute bis gewählte Kühe 3 654 10
Mittlere Kühe 3 353 60
Gewöhnliche bis gute Kühe.. 2 753 50
Gewöhnliche alte Kühe 2 003 25
Gute Kühe mit Kali $30 $50
Gewöhnliche Kühe mit Kal 120 125
Gewählte Kälber 4 755 75
Schwere Kälb 3 004 75
Prima bis fancy Export Butcher

Bullen 3 403 75
Gewöhnliche bis gute Bullen 2 753 25
Gewöhnliche Bulle 2 002 50

Schweine.
Gute bis gewählte schwere........ so 255 35
Gemischte und schwere Packing... 5 55 30
Gute bis gewählte leichte. . - 5 605 10

Gewöhnliche leichte 5 005 10
Gute Pigs 4 755 00
Leichte Pigs 4 00 4 t0
Roughs 4 504 80

Schafe.
Gute bis gewählte Lämmer. 5 50-- 5 75
Gewöhnliche bis gute Lämmer.... 4 00-- 5 25
Gute bis gewählte Schafe 3 25-- 3 75

Ordinäre bis gute Schafe.... 2 75-- 3 00
StockerS. 2 00-- 3 00
Söcke, per 100 Pfd 2 50 - 3 00

ffrte unv Gemüse.
Früchte.

Citronen $3.00 3.50 für 300360.
Orangen Fancy Florida S3.25per Box,

California Seedlings $1.75, California Na
vels $5 bis 2.0 per Box, TangarineS
$2.50 bis $2.75.

Bananen Gewählte kl. 25 bis ZI. 50 per
Bunch, zweite Qualität Zt. 00 bis $1.25.

Kokusnüsie $3 003.25 per Hundert.

Feigen : Smyrna 11 16c das Pfund.
Datteln 5c per Pfund. 0 Pfd. Kisten.
Aepfel $2.60 bis $4.00 per Faß.
Neuer Honig 16c.

Pineapples $3.50.
Cranberries $2.262.75 per Bushel.

Gemüse.
Zwiebeln gelbe $2.75 per 100 Pfd., weiße

oder rothe $3.0 .

Spanische Zwiebeln $1.80 per Crate.
Kartoffeln $1.20 per Bushel.
Neue Kartoffeln $2 53 per Bushel, $7.03

per Faß.
Illinois Süßkartoffeln $4.00 per Faß.
Kraut $1.50 per Faß.
Celerh per Dutzend 30e.
Rothe Rüben 2 per Faß.
Navy Bohnen $2.10 per Bufhel.
Knoblauch 6c per Pfund.
Weiße Rüben 90c per Bufhel
Südliche Radiese 0c per Bunch, einheimische

30c per Dutzend Bur.cheö.
Salat lc- 17c p r Pfund.
Spinat 60c per Dutzend Bunches.
Ne m weiße Rüben 40c per Dutzend Bunches.
Rhubarb 4 c 60c per Dutzend.
Grüne Bohnen $ .75 $3.00 per Kiste.
Kale $2.25 per Faß.
Gurken $1.00 $1.50 per Dutzend.

Geschlachtetes Vieh.
Frisches Rindfleisch Westliche Stine 6

6c; hiesige Stiere 7j-- 7Zc; hiesige Rind
350 bis 500 Pfund 7je; hiesige Kühe 400
bis 550 Pfund 6c ; Kühe 550 biS 650 Pfund
6:; Stier Vorderviertel 6c, Eti Hinter
viertel 9c, Rind Hinterviertel 9c, Rind
Vorderviertel 6c, Kuh Vorderviertel 4c, Kuh

Hinterviertel 8c.
Frifches Kalbfleisch KW 9c, Hinter

viertel 13c, Vorderviertel 7c.
' FrischeS Schaffleisch Lamm p Pfund
10je ; Schafe 8 je; Schenkel 10c; Racks, kurz,
18c.

Geräuchertes ffleisch.
Sugar Cured Schinken Erste Qualität :

18 20 Pfund 12 j; 15 Pfund 12Zc; 10--12

Pfund 13; Zweite Qualität: 20 18 Pfund
12c ; 15 Pfund 12c ; 12 Pfund 12jc ; 10

Pfund 12Zc.

Californische Schinken 6 biS L Pfund 8Zc;
8 bis 12 Pfund 8je e

Schultern Engl. Cured, 18 bis 20 Pfund
im Durchschnitt, 8c; 16 Pfund Durchschnitt,
8 je. 10 bis 12 Pfund 8Zc

FrühMck'SpeS Klar English Cured 16,
gewählt Sugar Cured 16e, 7 Psund im
Durchschnitt 15c; 8 bis 9 Pfund im Durch,
schnitt 13c; 10 bis 12 Pfund im Durchschnitt

lize ; 5 PsMid im Durchschnitt, schmal, 11c ;
6 Pfund im Durchschnitt, schmal, 11c.

Speck, Engl. Gewählt, 8 biS 10 Pfund
im Durchschnitt, 13c; 12 biS 14 Pfund im
Durchfchnitt, 12c.

Speck Klare Seiten, 50 bis 60 Pfund im
Durchschnitt, 9c; Klare Seiten, 30 biö 40.

P und, 10c ; Klare Bellies, 25 bis 30 Pfund,
9 je; 13 biö 22 Pfd., 9jc; 14 bis 16 Pfund,
10 je; Klare Rücken, 20 bis 30 Pfund. 9c;
Rücken 12 biS 15 Pfund 9 je; Klare Rücken 6
bis 9 Pfund. 10ie

GepSckelteS Schweinefleisch Knochenloses

Fancy Pig $20.80; Klares Bm $20.00; Farn
ly $19.50; Short Cle $15.50; Rumpf
$15.00.

Berlin, 12. April. Der dem

preußischen Landtag soeben zugegan-gen- e

Gesetzentwurf für (Janäle und
Waasserwege schlägt eine Aufwendung
von Z100.V00.000 vor für folgende
neue Wasserstraßen: Dortmund-Rhein-Cana- l,

Schiffs-Can- al von Dortmund
nach Ems, eine Verbindungsstraße zwi-sch- eu

Rhein und Hannover und den

Berlin - Stettiner Canal, für große
Dampfer befahrbar.

Berlin. 12. April. Frau Elfe
Schaaf, früher eine hervorragende
Frauenrechtlerin, hat sich Abends in
ihrer Wohnung zu Charlottenburg

Man nimmt Geistesstörung
an. Sie war 50 Jahre alt.

Rußland.

Angebliche Unterschla-- g

u n g e n.

Berlin, 12. April. Wie aus
St. Petersburg gemeldet wird, bilden
die dort in der Verwaltung der Gelder
des Rothen Kreuzes zu Tage getretenen
Uebelstände das Tagesgespräch. Nach- -

lässigkeit, Verschwendung und Unter-schlei- fe

sollen einen großen Theil der

für den edlen Zweck der Verwundeten
und Krankenpflege eingegangenen rei-ch- en

Gaben verschlungen haben.
Es heißt, daß die Kaiserin-Mutte- r.

die als Patronesse an der Spitze der
russischen Gesellschaft vom Rothen
Kreuze steht, aus ihren Privatmitteln
ein Defizit von drei Millionen gedeckt

hat, um einem öffentlichen Skandal.
der sonst unvermeidlich gewesen wäre.
vorzubeugen.

Als unlängst von der Mandschurei
aus die Summe von 300.000 Rubeln
erbeten wurde, sandte der Kammerherr
Alexandrowski nur 40,000 mit der

Erklärung, daß das vorläufig genügen
müsse. Seitdem ist auf Betreiben der
Kaiserin-Mutt- er ein neuer Vorstand
eingesetzt worden und man glaubt, daß
von jetzt an die Verwaltung der Fonds
eine ordnungsmäßige und geregelte sein
wird.

Sudafrika.

Ein Protest B o t h a ' s.

Krugersdorp, Südafrika,
12. April. Gen. Botha wurde von dem
Farmer-Verban- de Transvaal's aufge- -

fordert, die Direktion der St. Louiser

Ausstellung telegraphisch zur Verhinde--

rung der in Aussicht stehenden Buren- -
Krieg-Posten-Spie- ls" auf der Aus
ftellung zu ersuchen, da dies eme Er
niedrigung für jedes wahre vaterlän- -

dische Empfinden" bedeute.

Philippinen.
Unzufriedene Arbeiter.
Manila, 12. April. Tausende

von Cigarren- - und Brauerei-Arbeiter- n

veranstalteten heute eine Demonstration
gegen die Einführung der vorgeschla- -

genen Steuer-Maßnahme- n. Dem an-wesen-

Gouv. Wright wurde ein

Protest eingehändigt.

Kurze Depeschen.
; Inland.

12. April.

F t. W a y n e, Ind. Die Groß-og-e

des Ancient Order of United

Workmen" ist hier in Sitzung.

Chicago. General N. A. Miles

raf hier ein, um einem Jefferson-Ban-e- tt

des Jroquois Club beizuwohnen.

Chicago. W. W. Cook von

Fort Wayne, Ind., 'hat sich in einem

Hotel erschossen. In einem Briefe gibt
er Krankheit und andere Sorgen als
Grund an.

N e w A o r k. Senator Clar! von

Montana trat auf dem Hamburger
Dampfer Victoria Louise eine mehr-wöchentlic- he

Erholungsreise nach dem

Mittelmeer an. '
'

B i r m i n g h a m , Ala. Die
Wahl-Eingän- ge von demokr. Primär-Wahle- n

zeigen an, daß die Mehrheit
der. Delegaten zur demokr. Staats
Convention die Entsendung einer nicht

nftruirten Delegation für die Natio--
on begünstigt.

Ausland.
San I u a n, P. R. Gouverneur

Hunt ist zu einer Conferenz mit dem

Präsidenten Roosevelt abgereist.

Schiffsnachrichten.

Angekommen.
New York: .Furnessia" von Glasgow;

Bremen von Bremen; Kroon
land" von Antwerpen.

New York: Sicilian Prince" von

Neapel.

Outter, Eter und Gefikgel
Händler bezahlen folgende Preise:
Butter Country. 12c, Cremnery 25?,

lgin 28c.
Gier 14c per Dutzend.
Huhner 10c, Häbne5. TurkedS 14c

KSfe.
EngroS Berkaufspreife Jmportirter

Schweizerkäfe 30c per Pwnd einheimische.
Schweizerkäse 16c, Wisconsin Cremn , äs,
13-1- 4e, N. Y. Cheddarsz 13c, einhewi,
scher Limburger 13c. Brick 14e.

Sroeettes.
Getrocknete Früchte Aepfel, an der Sonne

getrocknet, 6c ; Johannesbeeren 7c bis 7e;Citron 13c bis 14c; Rosinen, 2 Crown, per
Pfund, 7c, 3 Crown 7fo 4 Crown 7te saa,
menfteie 8c bis 9c, California Ruscatel 7c;Sultana 7k, imvortirte Sultana 11c bis 14c.
California prikosen 8c bis 12c.

Syrup Standard Corn 23c bis 25c; ge
wählt 27c bis 32c; Sorabum L8c bis 38c:
New Orleans Molaffes 13c bis 26c; gewähl.
rer auc om 38c.

Nüsse --Brazil neu 9c bis 10c; Filberts 12 ;
Mandeln 14: weichsalige Mandeln 15c:
Jordan Mandeln 15c; Peanuts 5c 6i3 5c;
geröstete 7c b,s 8c; Englische Walnüsse 16jc.

Pickles-24- 00 im Faß $10: 12M) im Ka
$8; 1200 im Halbfaß $5.50; 600 im Faß
$4.50.

Indianapolis Kaffee,Preis
Gewöhn!. biS guter 10-1- 2c; vrima bis ae.

wählt 14 16c ; Fancy 32$ 33c, Gold- -
Aellow 18 biS 22c, Java 28 32c.

In Packet, :
riofa $11.75, Lion $11.75. ZerZeö $11.70:

Caracas $11.75, Dillworth'S $11.75, Dutch
Java Blend $14.50,MailPoucb Z11.75, Säte
Blended Java $11.75.

Zucker DommoeS 7.47c; StücÄuck5.28
pulverisirt 5.47c; XXXX pulverisirt 5.37c.
fein granulirt 4.97c; CubeSS.47c; Eon,
fecttonerS' A 4.87c; Ridgewoo!) S 4.82c; PHS.
niL 4.77c; Empire A 4.72: Ideal rtra
Golden C 4.67c; Windsor Ertra C 4.62ej
Rldgewood 8 4.62c ; gelb C 4. 17e; 1 gel
ber 4.02.

Eingemachte Früchte Blackberries S Pfd.
$1.10c; PeacheS Standard, 3 Pfd., $2
2.25; Seconds 3 Pfund $1 60 $1.65: Bis

PeacheS, $1.40 $1.50; AnanaS, Standard,
Pfd., $1.65 $1.90; Seconds. 2 Pfund.

$1.25 $1.45; grüne Bohnen, 3 Pfund Kan.
nen, $1, Bahama Ananas $1.90 $2.25e.
Gesiebte Erbsen, $1.20 $1.75, frühe Juni 95
CentS, Marion, 90c, eingeweichte 65e 80e,
TomatoeS, S Pfund. $1.10 $1.15. Kuck,
Korn 90e $1.25, Apfelbutt, pn Dutzend.
s Pfund, $1.

Setrette.
Weizen No. 2?rother $1.02 j caf Gele..

sen, $1.03 von Mühlen: No. 3 ntö$l:
April $1; Wagenweizen $1.

Korn (neues) No. 1 weiß 49jc : No. 2
weiß 50c ; No 3 weiß 50c; No. 4 weiß.
47c; No. 2 weiß gemischt 49Zc ; No. 3
wnß gennscht 49kc; No. 4 weiß gemischt
47jc; No 2 gelb CQc; No. 3 gelb 50c ;
No. 4 gelb 50c ; No. 2 gemischt 50c ;
No. 3 gemischt 50c; No. 4 gemischt 48c;
Kolben 47c.

Hafer N 2 weiß 42c; No. 3 weißer
40c; No. 2 Gemischt 40c; No. 3 gemischt
40c.

Heu No. 1 Timothy $12.00; No.
2 Timothy $10.25

Osm WageS?rtt.
Timothy Verkaufspreise: 511.00 14.00.
Klee Ankaufspreise: $9 00 $10.00.
Welfchkorn Vkaufspreis,: je nach d

Qualität, 57 60c.
Haf geschält 45 50c; in den Lehr

$3 00 $10.00 p Tonne.
Stroh Preise, je nach dem Grad, w Bat,

le. $6 $7.

Sämereien.
Indianapolis Detail Verkaufspreise:

Mammuth Klee $6.25 $7.00.
Rother $$.00 $6.75.
A sike H, 25 $6 09.

. Alfalfa $9.25 $10 00.
Weiß $9 5 $10.25.
Fancy T,mothy $1.85 $1.90.
Gewählt $1 80 $1.85.
Prima $1 75 $1 80.
Fancy Kentucky Blaugraß $1.40 $1.50
Extra reines in Ehaf 5jc 60c.
Orchard Graß $1.45 $1.6.
Red Top in Chaf85c $1 25.
Weißer Iowa Samen Hafer 50c 60c.
Weiß Illinois 5c 55c.
Samen Eorn weiß und gelb $1.10 $1.35.
Amb Zuckerrohr Samen 75c 30c.
Ensilage Corn 80c 90c
Frühjahr Gerfte L0c 90c.

Kohte.
Anthracits. $ 6.75
Rauchlose Lump .. ...... 4 50
Rauchlose Mine Run 4.00
Cannell 5 25

Bloßburg............. 5.50
Jackson lOhioZ.... 5.00
Kanawha 4.25

Pittsburg 4.25
Raymond Eich ............ .............. .. .. 4.25
Winiftede . ..... 4.25
Hocking Valley........ 4.00
Luörig 4.00
Brazil Block. ? 4.00
Saline Co. Lump... - 4.00
Saline Co. Nut 3.50
Greeneund ullivan. ............ ............ 3.25
Slack Jackson, Pittsburg, W. Virg..je 2.75

0 3nfeicwtÄ Ä, 2o
Connellsville Coke... . 6.00
Oven Cske' 6.00

Klumpen Coke 10c per Bushel, $2.50 pn
25 Bushel; Zerkleinert Coke 11c pn Bushel
oder $2.75 p 25 Bushel.

Der Reichstag in Sitznng. Kttchcncr

Ostafien.

Vorposten. Scharmützel.
St. Petersburg, 12. April.

Eine Depesche an den Zaren meldet,
daß Gen. Krasnalinski am Abend des
8. April eine Abheilung Scharfschützen
über den Yalu an das linke Ufer gegen-üb- er

von Wiju sandte. Die Scharf
schützen überraschten 50 japanische Vor
Posten, die in drei Booten das östliche
Valu-Uf- er erreichen wollten. Die ruf
sischen Scharfschützen warteten kaltblü
tig die Landung der Japaner auf Sa-malu- od

ab und knallten sie dann aus
sicherem Hinterhalt nieder. Die Russen
verloren keinen Mann.

Am folgenden Tag sollen die Java- -

nesen ihre Flagge, die über Wiju
wehte, gestrichen und ihre Vorposten
zurückgezogen haben.

Kein Feld für Photo-- g

r a p h e n.

Victoria, B. C., 12. April.
A. D. Ashton, Special-Photorap- h

für ein N. Y. Wochenblatt, kehrte aus
dem Northern Pacific-Dampf- er Vic-tori- a"

aus Japan zurück, über die dor- -

tigen Verhältnisse im höchsten Grade
enttäuscht. Alles, was des Photogra- -

phirens werth ist, wird durch Militär-Poste- n

bewacht. Ueber Militär Be-

wegungen konnte er einige gute Bilder
anfertigen, sagt aber, es sei nutzlos,
jetzt die Zeit in Japan zu verschwenden.

Tokio, 12. April. Man glaubt,
daß am Yalu Kämpfe begonnen haben.
Es ist bekannt, daß die Russen das
rechte Ufer besetzt halten und hält Wi-versta- nd

gegen- - den Versuch der Ja-pan- er,

den Fluß zu überschreiten, für
sicher.

Ein ernstes Gefecht während der

jedoch nicht
erwartet.

Die militärischen Militär-Beobacht- er

dürften nächster Tage nach der Front
abgehen. Die amerikanischen Attaches
find Oberst Crowder und Capttün
Marsh, der deutsche Vertreter ist Major
v. Etzel.

RuheinPortArthur.
St. Petersburg, 12. April.

Die Kossaken-Patrouill- en am Yalu
haben über das Erscheinen japan.
Transportdampfer noch nichts et.

Einem heutigen Telegramm an den
Kaiser zufolge ist Alles ruhig in Port
Arthur.

Das Geschwader sticht wieder in See
und Admiral Mackaroff läßt durch

Torpedo - Führer die Küsten abpa-trouillire- n,

wo man feindliche Torpedo-Boot- e

auf der Lauer vermuthet.

Die erste japanische
Armee.

Söul, Korea, 12. April. Nach
den japanischen Behörden kamen zwi-fch- en

Sakju und Wiju häufige Schar-mütz- el

vor. Das Gros der ersten japan.
Armee steht in der Nähe von Wiju.

Zur Niederwerfung der Banditen,
welche chinesische Ansiedler in der

an der Grenze des Kirin-Distrik- ts

der Mandschurei beunruhigen,
gingen heute 600 koreanische Jnfan
teriften ab. Man glaubt aber, daß sie

nicht an's Ziel kommen, sondern vorher
desertiren.

St. P e t e r S b u r g , 12. April.
In großer Zahl melden sich circassische

Freiwillige zum Kriegsdienste. Im
Kuban-Distrik- te wurden etwa 12,000
in die Listen eingetragen, wobei Jeder
für Pferd und Ausrüstung zahlt.
Der Kaiser besichtigte heute Nachmittag
die berittene Garde der Kaiserin und
andere Reiter-Regiment- er; auf einer
Tribüne befand sich auch die Kaiserin
mit ihrem Hofstaate. Der Kaiser sah
nicht so wohl auS als sonst. Nachher
fand für die Offiziere ein Diner im
Winterpalast statt.

New York, 12. April. Nach
der World" ist der ruffische Kreuzer

Wariag" in Chemulpo von den Ja-pane- rn

gehoben worden. Der Werth
des Schiffes soll den Verlust der beiden
Port Arthur - Versuchen versenkten

Handelsdampfer, der auf $625,000
geschätzt wird, mehr als aufwiegen.

Port Arthur, 11. April
(verspätet bei Uebersendung). Die te-

legraphische Verbindung wurde kürzlich

durch starke R?Z?agüsse unterbrochen.

warnt England. Die Kaiscrrcise.

Durch Beschädigung der Bahngeleise
in der füdlichen. Mandschurei ist der

Truppentransport verlangsamt.
Ein Schlachtschiff - Geschwader und

Torpedoboote kommen eben von einer
Kreuzfahrt weit in's Meer hinaus zu
rück. Ostern verging ohne den erwar--
teten japanischen Angriff.

Britisches Kanonenboot
fährt ab.

New Chwang. 12. April.
Das britische Kanonenboot Espiegle"
fuhr heute Nachmittag ab, nachdem ihm
der, Civil-Administra- tor zuvor einen
Besuch abgestattet hatte. Die russischen

Behörden sind nunmehr im Stande,
ein der Lage entsprechendes Stand
rechts - System durchzuführen. Auch

das letzte der Handelsschisse verließ heute
den Hafen.

Deutschland.

Der Reichstag in Sitzung.
B e r l i n, 12. April. Der Reichs

tag trat heute wieder zusammen. Die

Sitzung war nur spärlich besucht. In
Antwort auf verschiedene von Herrn
Sattler gestellte Fragen erklärte der

Reichskanzler, daß er den franz.-bri- t.

Colonial Vertrag nicht diskutiren
könne, weil derselbe heute vom brit.
Parlament diskutirt werde und von der

Deputirten - Kammer noch nicht be--

rathen worden sei.

Die deutsche Regierung sehe jedoch
keine feindliche Absicht in dem En-teilt- e"

gegen irgend eine andere Macht.
Deutschland habe zwar bedeutende en

in Marocco, doch habe
mvn keinen Grund eine Schädigung
derselben zu befürchten. Deutschland
habe keine Einwendungen gegen das

Entente" zu machen, weil es Reibun-ge- n

zwischen Frankreich und Eng-lan- d

im Interesse des Weltfriedens
nicht wünsche.

Der Kanzler vertheidigte die Regie-run- g

gegen die Kritik Sattlers, daß fie

sich für die Neutralität 'Chinas in.
teresfirt habe damit, daß es im In
teresse des Weltfriedens liege' den Krieg
zu lokalifiren. Die chinesische Neutra-lit- ät

biete übrigens dem chinesischen

Hof größere Sicherheit, da er sonst

Peking verlassen und dadurch die Chan-ce- n

von Chinas Mitverwicklung der

größert hätte.

Die K a is e r r e i s e.

Malt a, 12. April. Die kaiser-lich- e

Yacht Hohenzollern" mit Kaiser
Wilhelm an Bord, verließ heute Abend
halb 12 Uhr die Insel Malta in Be-gleitu- ng

einer Torpedoboot-Flotill- e für
Syracuse. Zu Ehren des Kaisers war
Malta festlich illuminirt.

Britisch-Jndien- .

K i t ch e n e r ' Warnung.
S i m l a, 12. April. General-Maj- or

Kitchener hat, anläßlich seiner

Inspektion der indischen Streitkräfte
eine wichtige Verordnung erlassen,
worin er die Nothwendigkeit einer
höheren militärischen Tüchtigkeit als
nöthig betont. Da die indische Ar-m- ee

verhältnißmäßig klein ist, warnt
der General gegen jede Unterschätzung
eines Feindes, mit dem ein Zusammen-sto- ß

möglich ist. Er hebt hervor, daß
größere Intelligenz und Einzel-Aus-bildu- ng

erforderlich feien und befür- -

wortet die Errichtung einer Kriegs-schu- le

in Indien zu einer wirksameren

Erziehung für die Offiziere.

Großbritannien.

Balfour im Unterhaus.
London, 12. April. Das Un-terha- us

trat heute nach den Feiertagen
wieder zusammen.

Premier Balfour sprach über die

Vorkommnisse in Tibet, die es nöthig
gemacht, das Haus um seine Geneh-migun- g

zur Verwendung indischer
Truppen außerhalb der Grenze zu ver
wenden. Er werde einen diesbezüg-liche- n

Antrag einbringen.

Italien.
Cardinal Satolli kommt.

Rom, 12. April. Cardinal Sa
tolli wird mit Erlaubniß des PabsteS
und ohne als Ablegst accreditirt zu
fein, im Juni die Ver. Staaten besu-che- n.

Er wird die katholischeUnlver
sität in Washington, .sowie die Welt
Ausstellung besichtigen.

Ich erlaube mir meinen Freunden und Besannt- - .'

nzuzelgen, daß ich unter dem Namen "The Victor'
an obengenanntem Platze eine in jeder Hinflchi,
erste Klasse Wirthschaft, eröffnet habe.

ES wird mein Bestreben sein, ein in jeder Beziehung
respektable? HauS zu führen und an meine Geschäft
Freunde, bei coulanter Bedienung, die besten Quält
täten an lmporiirten und einheimischen Weinen.
Liquören, Cigarren, Bier, etc., zu verabreichen. ES
wird mir zur Ehre gereichen, Sie in meinem jetzige
Lokale begrüben zu können. Achtungsvoll

HENRY VICTOR.
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Otto Keller,
w

& Cttrni-- I ,
217 Ost Washington Str.

Telephon Neu 8327.

Eine schöne, geräumige Halle steht
Vereinen, Logen, Clubs und Union
zur Verfügung.
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Columbia Halle

Echt deutsche Wirthschaft.

Central Sammelplatz des

Deutschthums der Südseite.
Vorzügliche Getränke und delicaten Lunch.

Zum Vesuch ladet ei.......

Geo. Peter Hammerle, Eigenthümer,
801 Süd Delamare, Ecke McCarty.

Fred. Rasemann s
C23i.fi

No. 23 Virginia Avenue
Neues Telephon 2071.

Feiner Lunch von 9 Uhr bis 12 Uhr Vor
mittags, und 4 bis 6 Uhr Nachmittage.

"T HE PABST."
..Salon..

428 Süd Delaware Str.
Wm. M0EIXER,

Nachfolger von Henry Kurz.

EDVARD A. HARMEIIIHG,

Eigenthümer

Busses Saloon
10 Nord Delaware Str.

NeueS Telephon 2258.

Dsc. O'Conner und Allen McCauley,
Schankkellner.

Wm. 8toeffler
Ä
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202 Nord. Noble Str.

NeueS Telephon 2001.

w Na Mb
37 und 39 Güd Delaware Str.
Der beliebteste und beftans-gestatt- ete

Tanzsaal in
der Stadt.

Hauptquartier för alle deut
scheu Vereine.

ElnS uud VersaunnlnugSzi
er zu mäßige Preise

zu permiethe.
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